
In Zusammenarbeit mit

„Evidenzbasierte Medizin – ein Werkzeug für die Praxis“ 
1. Jahrestagung des ebm-netzwerk.at 

19. – 20.04.2012 an der UMIT – 
Private Universität für Gesundheitswissenschaften, medizinische Informatik und Technik, Hall in Tirol
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Vom 19.-20. April 2012 findet zum ersten Mal die Jahrestagung 
des ebm-netzwerk.at an der UMIT in Hall in Tirol statt. Die 
Mitglieder des ebm-netzwerk.at laden dazu alle interessierten 
Health Professionals, Experten aus Wissenschaft und Verwal-
tung, Journalisten und Entscheidungsträger ein.
 
Die Initiative ebm-netzwerk.at schafft als Zusammenschluss 
der österreichischen EbM-Experten und -Organisationen Infor-
mations- und Austauschmöglichkeiten für alle EbM-Interessier-
ten und unterstützt sie dabei, das Werkzeug EbM in der klini-
schen Praxis umzusetzen. 

Durch die Erstellung von Leitlinien und HTA werden die Prinzipi-
en der EbM im Gesundheitssystem und der Gesundheitspolitik 

verankert. Das EbM-Netzwerk Österreich engagiert sich zudem 
in der Verbreitung evidenzbasierten Know-hows und Experten-
tools und verstärkt die Aktivitäten zur Methodenentwicklung in 
Österreich. 

In den Pre-Conference Workshops liegt der Fokus auf den An-
wendungsmöglichkeiten evidenzbasierter Information bei The-
rapieentscheidungen und medizinischen Evaluationen in nie-
dergelassener Praxis und Klinikum. Die Vortragsreihe spannt 
mit hochkarätigen Sprechern einen Bogen durch die interdiszi-
plinären Themengebiete der evidenzbasierten Medizin. 

Weitere Informationen: www.umit.at/ebm2012 



Programm
Pre-Conference Workshops  	 10:00 – 12:30 Uhr

Der Weg durch den Informationsdschungel	 Wie komme ich zu evidenzbasierter Information: 
		  Fragen, Suchen, Auswerten, Anwenden

Meta-Analyse, Cochrane und Co		  Evidenzsynthese – einmal selbst gerechnet

Leitlinien schnell finden		  Suchen im Internet, Bewerten und Anwenden

„No Idea“ 		  Evidence Based Nursing – Entscheiden in der Pflege

EbM-Vorträge	 ab 14.00 Uhr	 Moderation Roland Schaffler, QUALITAS

Eröffnungsrede	 14:00 – 14:10	 Begrüßung durch Dipl.-Ing. Dr.techn. Bernhard Tilg
		  Landesrat für Gesundheit, Wissenschaft und Verkehr

Begrüßung   	 14:10 – 14:15	 Univ.-Prof. Dr. Christa Them 
		  Rektorin der UMIT 	
	 14:15 – 14:20	 Prof. Dr. Uwe Siebert, MPH, MSc.
 		  Gastgeber UMIT, Department of Public Health and HTA
		  Oncotyrol, Area 4: Public Health Decision Modelling, 
		  Health Technology Assessment and Health Economics

Vorstellung des Veranstalters	 14:20 – 14:30	 Univ.-Prof. Dr. Andrea Siebenhofer-Kroitzsch
www.ebm-netzwerk.at		  EbM Review Center, LKH Univ.-Klinikum Graz
		  Institut für Allgemeinmedizin, Goethe Universität Frankfurt

Hürden auf dem Weg zu	 14:30 – 15:10 	 Prof. Dr. med. Peter T. Sawicki
einer besseren Medizin		  Universitätsklinikum Köln, Institut für Gesundheits-
		  ökonomie und Klinische Epidemiologie

Evidence based Decision Making	 15:10 – 15:45	 Prof. Dr. Uwe Siebert, MPH, MSc.
		  UMIT, Department of Public Health and HTA
		  Oncotyrol, Area 4: Public Health Decision Modelling, 
		  Health Technology Assessment and Health Economics

PAUSE	 15:45 – 16:15	

Zahlenspiele in der Medizin	 16:15 – 16:50	 Dr. med. Brigitte Piso, MPH
		  Ludwig Boltzmann Institut für Health Technology 
		  Assessment, Wien

Cochrane in Österreich	 16:50 – 17:25	 Prof. Dr. Gerald Gartlehner, MPH
		  Donau Universität Krems, Department für Evidenzbasierte 	
		  Medizin und Klinische Epidemiologie

Screening in Österreich	 17:25 – 18:00	 Priv.-Doz. Dr. Karl Horvath
am Bsp. Gestationsdiabetes		  EbM Review Center, LKH Univ.-Klinikum Graz

Abendprogramm	 19:00	 Führung durch das Münzmuseum Hall – 
		  der Wiege des Talers und des heutigen Dollars
	 anschließend	 gemeinsames Dinner in einem Traditionsgasthof

Donnerstag, 19.04.2012
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Programm

Vortragskomplex: Wie geht der österreichische Bürger durchs System?
Patientenorientierte Versorgungssysteme – Zwischen Realität und Zukunft 

Fragestellung aus Sicht	 10:45 – 11:05	 Dr. Johannes Schöch
des Landes Tirol		  Tiroler Gesundheitsfonds

Fragestellung aus Sicht des Bundes	 11:05 – 11:25	 Dr. Silvia Türk
		  Bundesministerium für Gesundheit/ Abteilung Qualitäts-
		  management und Gesundheitssystemforschung

Fragestellung aus Sicht der	 11.25 – 11:45	 Dr. Gottfried Endel
Sozialversicherungen: 	 	 Hauptverband der Österreichischen Sozialversicherungs-
Gerechtigkeit im Gesundheitswesen –  		  träger/ Abteilung für Evidenzbasierte Wirtschaftliche
„Everything goes“ oder Rationalisierung		  Gesundheitsversorgung
		
Fragestellung aus Sicht der	 11:45 – 12:05	 Eva-Maria Kernstock, MPH
Gesundheit Österreich GmbH: 	 	 Bundesinstitut für Qualität im Gesundheitswesen (BIQG)
Qualität und Wirtschaftlichkeit im		   
Gesundheitswesen Österreichs

Podiumsdiskussion 	 12:05 – 13:00
„Gesundheitswesen: 
Womit sollten wir endlich aufhören – 
womit schleunigst anfangen?“		

Begrüßung	 8:30 – 8:35	 Univ.-Prof. Dr. Andrea Siebenhofer-Kroitzsch
		  EbM Review Center, LKH Univ.-Klinikum Graz
		  Institut für Allgemeinmedizin, Goethe Universität Frankfurt
		  Sprecherin ebm-netzwerk.at
		  Gastgeber Prof. Dr. Uwe Siebert, MPH, MSc.
		  UMIT, Department of Public Health and HTA
		  Oncotyrol, Area 4: Public Health Decision Modelling, 
		  Health Technology Assessment and Health Economics

Begrüßung 	 8:35 – 8:40	 Dr. med. Monika Lelgemann
		  Vorsitzende des Deutschen Netzwerks Evidenzbasierte 
		  Medizin e.V.

Personalisierte Medizin und EbM 	 8:40 – 9:15	 Dr. med. Monika Lelgemann 
		  Medizinischer Dienst des Spitzenverbandes Bund der 
		  Krankenkassen (MDS)/ Bereichsleitung Evidenzbasierte 
		  Medizin

Patienteninformation: 	 9:15 – 9:45	 Dr. rer. medic. Klaus Koch
Methoden und Baustellen		  Institut für Qualität und Wirtschaftlichkeit im Gesundheits-
		  wesen (IQWIG)/ Ressortleitung Gesundheitsinformation

Kritischer Medizinjournalismus – 	 9:45 – 10:15	 Bert Ehgartner 
Wie funktionierts?		  Wissenschaftsjournalist und Autor 
		
PAUSE	 10:15 – 10:45	
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Anmeldungen für die Veranstaltung und das Abendprogramm sind 
per E-Mail an ebm2012@umit.at bis 31. März 2012 möglich. 
Bitte geben Sie dabei auch Ihren gewünschten Workshop an!

Teilnahmegebühr: 
•	 45 Euro, keine Eintageskarte möglich
•	 50 % Ermäßigung für Studenten
•	 Workshops sind kostenfrei (Anmeldung erforderlich)

Die Teilnahmegebühr beinhaltet die Vorträge sowie Pausensnacks. 
Das Abendprogramm und die Übernachtungskosten sind nicht 
inkludiert. Die Zahlungsdetails werden Ihnen nach erfolgreicher 
Anmeldung per E-Mail übermittelt. 

Abendprogramm:
Besichtigung des Münzmuseums Hall – des Geburtsorts des Talers 
und des modernen Dollars. Anschließend 3-Gang-Menü im Traditi-
onsgasthof Goldener Engl, Hall in Tirol.
Treffpunkt:	 19.00 Uhr vor dem Museum
Anmeldung:	ebm2012@umit.at 
Preis:	 33 Euro, exklusive Getränke

Unterkunft:
Die Teilnehmer sind selbst für die Buchung einer Unterkunft ver-
antwortlich. Der Tourismusverband Hall-Wattens ist dabei gerne 
behilflich. Unter http://www.hall-wattens.at/de/unterkuenfte.html 
können zudem Zimmer online in der Region reserviert werden. 

Kontakt: 
UMIT – University for Health Sciences, 
Medical Informatics and Technology
Institute of Public Health, 
Medical Decision Making and HTA
Eduard Wallnöfer Center 1, 6060 Hall in Tirol

Eva-Maria Kienast
Tel.: +43/ (0)50/ 8648-3924 
E-Mail: eva-maria.kienast@umit.at
www.umit.at

Anmeldung


